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Geh aus, mein Herz, und suche Freud 
in dieser lieben Sommerzeit 
an deines Gottes Gaben; 
schau an der schönen Gärten Zier 
und siehe, wie sie mir und dir 
sich ausgeschmücket haben. 

Paul Gerhardt 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
“Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud in dieser lieben Sommerzeit 
an deines Gottes Gaben.” 
Sommer, Sonne und gute Laune. 
Kaum ein anderes Lied aus unserem 
Gesangbuch wird im Sommer so gern 
gesungen, wie dieses Lied von Paul 
Gerhardt. Am 27. Mai diesen Jahres 
jährt sich sein Todestag zum 350. Mal. 
Mit diesem und anderen Liedern 
gehört Paul Gerhardt zu den Spitzen-
reitern unter den Liedermachern. 
“Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud ...” - eine Aufforderung, 
hinauszugehen in die Natur und uns 
auf die Suche zu machen, damit wir 
sie wiederfinden, die Freude am Leb-
en. 
Wie kommt einer dazu, so fröhliche 
Lieder zu schreiben? Wahrscheinlich 
hat er es gut gehabt im Leben, könnte 
man vielleicht meinen. Anders als wir 
heute, die wir uns sorgen um den 
Frieden in der Welt, den Klimawandel 
und immer weniger Geld im Geldbeu-
tel. 
Doch schon ein kurzer Blick in die Le-
bensgeschichte Paul Gerhardts zeigt 
uns etwas anderes: Im 30jährigen 
Krieg hat er erleben müssen, was 
Menschen einander antun können. 
Hunger, Krankheit und Tod waren 
überall gegenwärtig. 
Und auch sein eigenes Leben war 
nicht frei von Sorgen: Vier seiner fünf 
Kinder musste er zu Grabe tragen. 
Die Menschen hatten damals - da der 
Tod an jeder Ecke lauerte - wirklich 
allen Grund, die Decke über den Kopf 
zu ziehen und sich in ihrem Wehkla-
gen über die schlechten Zeiten zu ver-
lieren. 
 

Doch Paul Ger-
hardt lockt mit 
seinem Sommer-
lied in eine an-
dere Möglichkeit 
hinein. Er emp-
fiehlt, auf Entdeckungreise zu gehen 
und die Freude, das Glück - die sich 
manchmal so hartnäckig versteckt 
halten - zu suchen und zu entdecken. 
In unserem Leben muss es auch die-
se Zeiten geben, in denen wir das 
Dunkle, das Traurige hinter uns las-
sen. In solchen Zeiten denke ich nicht 
angestrengt darüber nach, was in mir 
vorgeht. Ich freue mich ganz einfach - 
vielleicht über eine Blume im Garten, 
über einen Fisch, den ich im klaren 
Wasser eines Gebirgsbaches be-
obachte, über einen Vogel, der über 
den Wäldern schwebt. 
Ich staune über die Farbenpracht der 
Natur, ich rieche den Duft der Blumen, 
ich höre den Gesang der Vögel. Für 
eine kürzere oder auch längere Zeit 
bin ich ganz im gegenwärtigen Augen-
blick zuhause und kann vielleicht auch 
neue Kraft, neuen Mut schöpfen. 
Die Sehnsucht nach der himmlischen 
Welt wird im Lied “Geh aus, mein 
Herz” laut, doch Paul Gerhardt er-
mutigt dazu, schon in diesem Leben, 
in dem es so manches Schwere zu 
tragen gilt, “an diesem und an allen 
Orten” das Lob Gottes anzustimmen. 
“Ich selber kann und mag nicht ruhn, 
des großen Gottes großes Tun 
erweckt mir alle Sinne; ich singe mit, 
wenn alles singt, und lasse, was dem 
Höchsten klingt, aus meinem Herzen 
rinnen.” 
 

Ihr Pastor Marcus Krause 



Seite  4 

  

 

Kinderturnen zieht aus der Kirche aus 
 

Sie kennen ja bestimmt den Text aus Prediger 3, Vers 1: „Alles hat seine Zeit“. 
So ist es auch mit dem Kinderturnen in der Kirche. Das Kinderturnen hatte im 
Juni 2025 seine Zeit: es musste aus der alten Sporthalle ausziehen und fand 
bei uns in der Kirche einen neuen Raum. 
Die kleinen Kinder, Eltern und Großeltern, wie auch die Übungsleiterin, hatten 
in den vergangenen Monaten viel Spaß und Bewegung in der Kirche. 
Nun nach ca. 35 Turnstunden war am 04.05.2026 der Auszug aus der Kirche 
gekommen. Die Kinder waren bei der doch etwas anderen Turnstunde sehr ak-
tiv dabei und freuten sich auf die neue Turnhalle, sie halfen super bei dem Um-
zug mit. Die Frage nach der Teilnahme in der nächsten Woche, wurde von allen 
mit „Ja“ beantwortet. Von einem Kind kam noch die Frage: In der Kirche? Den 
kleinen Kindern ist also die Kirche in Erinnerung und sie verbinden die Kirche 
als ihren Raum für ihre Bedürfnisse. Auch wenn da nun noch viel interpretiert 
werden kann, die Kirche ist offen, für Klein und für Groß. Macht die Kirche zu 
eurem Raum! Wer mag, kann als nächsten Schritt gerne bei der Kinderkirche 
vorbeischauen oder einmal zum Gottesdienst kommen. 
Der Sport kommt auch des Öfteren in der Bibel vor, die Verse ermutigen zu Dis-
ziplin und dazu, das Ziel nicht aus den Augen zu verlieren.  
Wir wünschen weiterhin viel Spaß am Turnen und freuen uns auf die neuen 
Engel, Hirten und Schafe beim Krippenspiel. 
Heiko Schwarz 

vom Pfarramt und Kirchenvorstand Infos 

Foto: Tobias Maibaum 
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Familiengottesdienst am Palmsonntag 
 
Am Palmsonntag feierten wir in der Kirche „Zum guten Hirten“ einen 
Familiengottesdienst, der trotz der Ferienzeit gut besucht war. 
 
Einige Kinder vom Kindergottesdienst haben die Geschichte vom 
Einzug Jesu in Jerusalem vorgespielt … „Esel“ und Palmwedel ge-
hörten natürlich mit dazu. Mit Jubel wurde Jesus empfangen. 

 
 
Die Menschen jubelten Jesus zu. Sie schauten zu ihm auf, zu 
ihm, von dem sie Freiheit und Frieden erhofften. Doch der 
Weg, der mit Palmenblättern ausgelegt war, nahm schon we-
nig später einen unerwarteten Verlauf. Er führte schon bald ins 
Leiden, ans Kreuz. 
Gemeinsam mit der Gemeinde sangen die Kinder das Lied 

„Der Herr ist mein Hirte und ich bin sein 
Schäfchen“ nach Psalm 23. Ein schönes, 
mutmachendes Lied. Der gute Hirte ist an 
unserer Seite, was auch immer passieren 
mag! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank an Carmen, Iris und Marie vom Kindergottesdienst-Team und 
Christine Stadtländer, die uns an der Orgel begleitete. 
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Vorstellungs- und Begrüßungsgottesdienst 
der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
 
Am 10. Mai 2026 feierten 16 Jugendliche ihre Konfirmation in der Kirche „Zum 
guten Hirten“ in Schneeren. 

 
Am Sonntag, 15. März 2026, stellten 
sie sich in einem Gottesdienst zum 
Thema „10 Gebote“ der Gemeinde 
vor. Außerdem berichteten sie vom 
KFS im vergangenen Jahr – wieder 
einmal ein Highlight der Konfirman-
denzeit. 
 
Anhand von Verkehrszeichen erzähl-
te Pastor Marcus Krause von unter-
schiedlichen Wegstrecken im Leben: 
„Unebene Fahrbahn“ – im Leben 
läuft nicht immer alles glatt. Dann ist 
es gut, Worte zu haben, wie diese … 
„und ob ich schon wanderte im fins-
tern Tal, fürchte ich kein Unglück, 
denn du bist bei mir“ (Psalm 23). 
„Sackgasse“ – die 10 Gebote kön-
nen vielleicht verhindern, dass wir 
auf unserem Lebensweg in Sack-
gassen geraten. Und wenn doch … 

Gott wird trotzdem an unserer Seite bleiben. 
„Parkplatz“ – wir brauchen Orte, um Kraft zu schöpfen – vielleicht ein Gottes-
dienst oder einfach zusammen 
mit Freunden chillen. 
 
Außerdem haben wir im Gottes-
dienst 10 Jugendliche begrüßt, 
deren Konfirmandenzeit nun be-
gonnen hat. Die Gottesdienstker-
zen sind bereits gebastelt und im 
Sommer fahren wir gemeinsam 
zum KFS. 
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Den Konfirmierten wünsche wir für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen! Wir 
würden uns sehr freuen, wenn ihr weiterhin dabeibleibt – vielleicht als Teamerin/
Teamer oder auch bei der musikalischen Begleitung von Gottesdiensten. 
Und Euch „Neuen“ wünschen wir eine schöne Konfirmandenzeit. Schön, dass 
Ihr da seid! 
 
 
Und zum Schluss noch ein herzliches Dankeschön an 
unsere Teamerinnen und Teamer! Danke, dass Ihr wie-
der einmal eine Gruppe bis zur Konfirmation begleitet 
habt und auch beim neuen Jahrgang wieder mit dabei 
seid. 
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Woche der Diakonie 2026 vom 6. bis 13. September  
 
 
Unter dem Motto “Zusammen” wird 
die Woche der Diakonie 
vom 6. - 13. September 2026 
stattfinden. 
 
Der Eröffnungsgottesdienst findet 
am 6. September 2026 in Burgdorf 
statt. 
Den Abschlussgottesdienst wer-
den wir am 13. September 2026 in 
Schaumburg-Lippe feiern. An die-
sem Tag begeht das Diakonische 
Werk Schaumburg-Lippe auch 
sein 100-jähriges Jubiläum.  
 

 

© wintergerst  
 

 
 
 
 
 
 
https://www.diakonie-in-niedersachsen.de/ 
 

https://www.diakonie-in-niedersachsen.de/
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vom Pfarramt und Kirchenvorstand Infos 

Büsche und Bäume auf den Friedhöfen 
 

Was können Sie mit den Büschen und Bäumen tun, wenn Sie eine Grabstelle 

abräumen bzw. abräumen lassen? 

Gerne können Sie die Büsche und Bäume, die über die Jahre auf den Friedhö-

fen in Mardorf und Schneeren gewachsen sind, stehen lassen. 

Sofern der Platz nicht benötigt wird, wird der Friedhof die Pflege übernehmen. 

Es ist unser Ziel, langfristig eine entsprechende Vegetation auf den Friedhöfen 

zu erreichen bzw. zu erhalten. 

Tel.: 05021-97900 
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Kirchenvorstandssitzungen 
 

Die nächsten Kirchenvorstands-
sitzungen sind am: 

11. Juni, 9. Juli und 13. August 2026 

Wünsche, Anregungen und Kritik kön-
nen gerne schriftlich eingebracht wer-
den. 

vom Pfarramt und Kirchenvorstand Infos 

Gemeindebrief-Austräger ín Mardorf gesucht 

Unsere beiden zuverlässigen Gemeindebriefausträgerinnen in Mardorf hören 
leider zum Sommer auf. 

Deshalb bitte wir um Unterstützung: Die Kirchengemeinde sucht zum Sommer 
einen oder zwei neue Austräger für den Gemeindebrief in Mardorf (gern auch 
Konfirmanden). Es sind circa 650 Gemeindebriefe gegen eine kleine Aufwands-
pauschale in Höhe von 100 Euro zu verteilen. Interessenten melden sich bitte im 
Pfarrbüro oder beim Kirchenvorstand. 
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vom Pfarramt und Kirchenvorstand Infos 

Andachten 
 

Auf seiner Klausurtagung im Kloster Bursfelde Anfang Februar hat der Kirchen-
vorstand sich u.a. Gedanken über die Gottesdienste und Veranstaltungen in 
unserer Kirchengemeinde gemacht. 
Welche unterschiedlichen Gottesdienstformen existieren bereits in unserer Ge-
meinde und was könnten wir einmal ausprobieren? Eine ganze Liste an Ideen ist 
da zusammengekommen. 
 
Da wir in der Regel nur am ersten und dritten Sonntag Gottesdienste in Schnee-
ren und Mardorf feiern, war die Idee, dazwischen etwas Neues anzubieten. 
 
Darum wollen wir ab Juni immer am zweiten Dienstag in der Kapelle in 
Mardorf und am vierten Donnerstag in der Kirche in Schneeren um 18 Uhr 
eine Andacht feiern. 
 
Die genauen Termine finden Sie im Gottesdienstplan! 
 
Die Andachten werden von einem Team vorbereitet und dauern ca. 30 Minuten. 
Wer Interesse hat, sich an der Vorbereitung zu beteiligen, melde sich bitte beim 
Kirchenvorstand oder bei Pastor Marcus Krause. 
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vom Pfarramt und Kirchenvorstand Infos 

Pfarrhaus 

Die Vorbereitungen zum Verkauf des Pfarrhauses gehen so langsam dem En-

de zu. Es wurden nun von allen Netzbetreibern die Leitungspläne (z.B. Gas, 

Telefon) eingeholt und Kontakt mit dem Bauamt aufgenommen. Aktuell sind 

wir in der Abstimmung wie wir die nötigen Baulasten für das Grundstück eintra-

gen können, damit baugenehmigungsrechtlich alles für das neue Grundstück 

geklärt ist. Wenn dies abgeschlossen ist, kann schon einmal ein Notar gesucht 

werden, um die Grunddienstbarkeiten abzustimmen. Danach kann die Aus-

schreibung des Hauses vorbereitet werden. Wir haben die Hoffnung, dass wir 

zum Herbst 2026 das Haus auf dem Immobilienmarkt anbieten können.  
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Einschulungs-Gottesdienst 
 

Es ist soweit, ihr Kind kommt in die Schule. Was für 
ein großer Schritt ist das! Die Kinder lernen lesen, 
schreiben und rechnen. Sie gehen erste Wege schon 
ganz selbstständig und entdecken die Welt immer 
mehr für sich. 
Für diesen besonderen Anfang wünschen wir als 
Kirchengemeinde Gottes Schutz und seinen stärken-
den Segen.  
Diesen wollen wir den Kindern im Rahmen eines 
Gottesdienstes zusprechen, zu dem wir Sie herzlich einladen: 
Am  Samstag, den 15. August, um 9 Uhr in der Kirche Zum Guten Hirten 
in Schneeren. 
 

 Jazz-Gottesdienst 
 
Ganz herzlich laden wir wie jedes Jahr ein zum regionalen 
Jazz-Gottesdienst mit anschließendem Frühschoppen auf 
der Wiese neben dem Gemeindehaus in Mardorf  

am 9. August um 11 Uhr. 
Diesmal mit Pastor Bernhard Julius aus Liebfrauen, da unser Pastor mit 
den Konfis in Wagrain ist. 
Wir hoffen auf schönes Wetter und viele Besucher. Die musikalische Be-
gleitung übernimmt die Jazz-Band „Eddies Oldtime Quartett“.  

Singe-Gottesdienst 
 

Ich singe dir mit Herz und Mund … 

Dieses und andere Lieder von Paul Gerhardt werden wir in einem beson-
deren Gottesdienst am 23. August 2026 um 11.00 Uhr in der Christuska-
pelle in Mardorf singen. 
Wie kein anderer Dichter hat Paul Gerhardt unser evangelisches Gesang-
buch geprägt. „Geh aus, mein Herz“, „Befiehl Du Deine Wege“, und „Ich 
singe Dir mit Herz und Mund“ sind nur ein ganz kleiner Ausschnitt aus 
seinem vertrauten Werk. Um sein Werk und sein Leben wird in dem Got-
tesdienst gehen. Herzliche Einladung! 
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Konfirmations-Jubiläum 

In diesem Jahr feiern wir am 
 

Sonntag, 6. September 2026 
um 14.00 Uhr 

einen Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum 
in der Kirche „Zum guten Hirten“ in Schneeren. 

 

Alle, die im Jahr 2025 oder 2026 vor 50, 60, 65, 70, 75, 80 oder 85 Jahren 
in der Kirchengemeinde Mardorf-Schneeren konfirmiert wurden, sind 
herzlich eingeladen. 
Die Jubilare werden demnächst von uns angeschrieben, soweit wir die 
aktuellen Adressen ausfindig machen können. Leider ist es nicht immer 
möglich, alle Adressen herauszufinden wegen Umzug oder Namensände-
rungen. Falls Sie keine Einladung bekommen sollten, aber in unserer Ge-
meinde damals konfirmiert wurden, dann melden Sie sich bitte im Kir-
chenbüro. 
Wir laden ebenso herzlich alle die ein, die an einem anderen Ort konfir-
miert wurden und jetzt in der Kirchengemeinde Mardorf-Schneeren leben 
und gerne hier ihr Konfirmationsjubiläum feiern möchten. Von den Zuge-
zogenen haben wir leider keine Informationen zur Konfirmation in unse-
rem Meldesystem. Daher melden 
auch Sie sich im Kirchenbüro! 
Wir empfangen Sie ab 13.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Schneeren. Um 
14.00 Uhr beginnt in der Kirche „Zum 
guten Hirten“ der Festgottesdienst. 
Im Anschluss an den Festgottes-
dienst ist ein Kaffee-Trinken im Gast-
haus Asche geplant. Dort soll Gele-
genheit sein, Erinnerungen an die 
Konfirmanden-Zeit auszutauschen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
viele Jubilare diesen Festtag mit uns 
verbringen würden! 
 
Bitte melden Sie sich 
für den Gottesdienst und 
das Kaffeetrinken 
im Pfarrbüro an. 
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Reformationstag am 31.10.2026 
 

Reformation neu feiern: Reset Hoffnung 
Dazu schreibt die Landeskirche: „Seitdem 
der Reformationstag ein gesetzlicher Feier-
tag in Niedersachsen ist, geben sich die 
evangelischen Kirchen im Land dafür ein 
gemeinsames Motto...  
In diesem Jahr haben sich die ev. Kirchen in 
Niedersachsen entschieden, den Begriff 
„Hoffnung“ in den Mittelpunkt zu stellen: 

Reformation neu feiern: Reset Hoffnung 
Angesichts der gesellschaftlichen und außenpolitischen Unruhe und zu-
nehmenden Unsicherheiten soll der Reformationstag bewusst ein Hoff-
nungszeichen setzen. 
Reset Hoffnung eröffnet lädt dazu ein, den Begriff der Hoffnung neu zu 
bedenken. Paulus beschreibt Hoffnung als in der Gnade Gottes veran-
kert, nicht als Folge menschlicher Leistung (Römer 5). Das Bild „Reset“  
trifft in Zeiten gesellschaftlicher Erschöpfung, politischer Polarisierung 
und vielfältiger Krisen auf Resonanz: Wo vieles scheinbar feststeckt und 
nicht mehr funktioniert, wächst die Sehnsucht nach einem wirklichen 
Neustart. 
Damit knüpft das Motto für den Reformationstag auch an die Jahreslo-
sung 2026 an: „Gott spricht: Siehe, ich mache alle neu!“ (Offenbarung 
21,5). Die christliche Hoffnung ist kein bloßes Weitermachen mit kleinen 
Veränderungen, sondern ein Neuanfang aus der Gnade Gottes. 
„Reset Hoffnung" verbindet somit die reformatorische Grundüberzeugung 
mit einer Einladung, Hoffnung nicht in menschlicher Machbarkeit zu su-
chen, sondern neu im Evangelium zu entdecken.“ 
Auch wir werden in unserer Kirche den Reformationstag feiern und uns 
mit dem Gedanken der Reformation auseinandersetzen. Kommen Sie 
gern vorbei, Sie/Ihr seid herzlich eingeladen!!! 

Erntedank 
 

Erntedank auf dem Hof, dieses Jahr in Mardorf auf dem Hof Denker, 
Rehburger Str. 2 mit anschließendem Frühschoppen 
 

am 4. Oktober um 11 Uhr 
 

Begleitet und unterstützt wird der Gottesdienst vom KiGo-Team.  
Wir hoffen auf schönes Wetter und freuen uns auf viele Besucher.  
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Unsere Gottesdienste 

  Schneeren Mardorf 

Sonntag 
07. Juni 

11.00 Uhr 
Regionalgottesdienst 
Tauffest an der Weißen Düne in Mardorf 
Pastoren Krause, Julius, Thier 

Dienstag 
09. Juni 

 18.00 Uhr 
Andacht 
Kirchenvorstand 

Sonntag 
14. Juni 
 

09.30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe 
Pastor Marcus Krause 

11.00 Uhr 
Gottesdienst 
Pastor Marcus Krause 

Donnerstag 
25. Juni 

18.00 Uhr 
Andacht 
Kirchenvorstand 

 

Sonntag 
28. Juni 

11.00 Uhr 
Regionalgottesdienst 
Reisesegen-Gottesdienst auf dem Kirchplatz der Liebfrauenkirche 
Pastoren Griese, Krause und Thier 

Sonntag 
05. Juli 

09.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl  
Pastor Marcus Krause 

11.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Marcus Krause 

Dienstag 
14. Juli 

 18.00 Uhr 
Andacht 
Kirchenvorstand 

Sonntag 
19. Juli 

 11.00 Uhr 
Taufgottesdienst 
Pastor Marcus Krause 

Donnerstag 
23. Juli 

18.00 Uhr 
Andacht 
Kirchenvorstand 
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Unsere Gottesdienste 

  Schneeren Mardorf 

Sonntag 
26. Juli 

18.00 Uhr 
Regionalgottesdienst 
„Gartenprojekt“ Johanneskirche Neustadt 
Diakonin Baron-Turbanisch und Team  

Sonntag 
09. August 

11.00 Uhr 
Regionalgottesdienst 
Jazz-Gottesdienst mit Frühschoppen am Gemeindehaus in Mardorf 
Pastor Bernhard Julius 

Samstag 
15. August 

09.00 Uhr 
Einschulungs-Gottesdienst 
Pastor Marcus Krause 

 

Samstag 
22. August 

17.00 Uhr 
„Kirche rockt“ -gottesdienstliches Konzert- 
Pastor Marcus Krause 

Sonntag 
23. August 

 11.00 Uhr 
Paul-Gerhardt-Singegottesdienst 
Pastor Marcus Krause 

Donnerstag 
27. August 

18.00 Uhr 
Andacht 
Kirchenvorstand 

 

Sonntag 
06. September 

14.00 Uhr 
Jubiläums-Gottesdienst zur Goldenen 
und Diamantenen Konfirmation 
Pastor Marcus Krause 

 

Geh mit Gottes Segen. 
Er halte schützend seine Hand über dir, 
bewahre deine Gesundheit und dein Leben 
und öffne dir Augen und Ohren 
für die Wunder der Welt. 
Er schenke dir Zeit, 
zu verweilen, wo es deiner Seele bekommt. 
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Hallo! 
Mein Name ist Merit Breier, ich bin 25 
Jahre alt und bin seit März als Diako-
nin für die Arbeit mit jungen Erwach-
senen in den Kirchenkreis Neustadt-
Wunstorf zurückgekehrt. 
Groß geworden bin ich in Neustadt 
und konnte jahrelang in der Kinder- 
und Jugendarbeit aktiv sein. Während 
der Corona-Pandemie habe ich mein 
Studium Soziale Arbeit und Religions-
pädagogik gestartet und bin seit die-
sem Jahr Diakonin und Sozialarbeite-
rin. 
Ich lebe in Hannover und freue mich, jetzt sehr wieder so nah am Steinhuder 
Meer arbeiten zu können! Besonders gespannt bin ich auf meine Zielgruppe, die 
sich in einem verrückten Lebensabschnitt voller Losrennen, Pausieren oder An-
kommen befindet – da möchte ich dabei sein und mit meinen kreativen Ideen 
unterstützen! Ich denke an eine Freizeit für junge Erwachsene, Gesprächsrun-
den über das, was gerade aktuell ist im Leben der jungen Erwachsenen, Begeg-
nungen, Workshops, Andachtsformate und was die jungen Erwachsenen sich 
noch so wünschen - am besten entstehen 
die Ideen gemeinsam. 
Über mich gibt es noch zu sagen: ich liebe 
die dänische Nordseeküste, bin ein großer 
Familienmensch und Hundefreundin und 
lese sehr gerne. 
Nun freue ich mich darauf im Kirchenkreis 
Neustadt-Wunstorf Raum für junge Erwach-
sene zu gestalten! 
 
Bis bald 
Merit  
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Unsere Regionalgottesdienste - Der Reisesegengottesdienst 
 

Die Anfänge des Reisesegengottesdienstes reichen zurück in die frühen 2000er 
Jahre. In der Johannesgemeinde entstand die Idee, zu Gottesdiensten im 
Freien, mitten in Wohngebiete einzuladen. Der Spielplatz in den Parkwiesen war 
damals noch größer und eignete sich hervorragend, um dort Taufgottesdienste 
zu feiern. Mit dem Titel „Gott kommt in die Parkwiesen“ machte sogar die Neu-
städter Zeitung auf den ersten Gottesdienst im Jahr 2004 aufmerksam. 
 
Pastor Stephan Jacob prägte das 
Format und entwickelte aus dem 
Taufgottesdienst einen Gottes-
dienst, in dem Reiselustige vor 
den Sommerferien einen Segen 
bekommen konnten. Im Zuge der 
Zusammenarbeit der Liebfrauen- 
und der Johannesgemeinde wur-
de der Gottesdienst gemeinsam 
gefeiert und schließlich zunächst 
ans Schloss und später an den 
Traumstrand an der Leine verlegt. 
 

Im Laufe der Jahre entwickelte 
sich der Gottesdienst weiter: Aus 
der Zusammenarbeit der beiden 
Stadtgemeinden wurde ein regio-
naler Gottesdienst, an dem bis 
heute Pastorinnen und Pastoren 
aus der gesamten Region mitwir-
ken. Als zentraler Ort wurde dafür 
der Marktplatz vor der Liebfrauen-
kirche ausgewählt. 
Unverändert geblieben ist sein 
zentrales Anliegen: der Segen für 
die Urlaubs- und Reisezeit. Ein 
fester Bestandteil des Gottes-

dienstes sind daher die Segensstationen, an denen Besucherinnen und Besu-
cher einen persönlichen Segen mit Handauflegung empfangen können. 
 

Auch in diesem Jahr laden wir herzlich ein zum Reisesegengottesdienst 

am Sonntag, den 28. Juni, um 11 Uhr auf dem Liebfrauenkirchplatz. 
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… aus der Johannesgemeinde 

Tag der offenen Gesellschaft – Tafel der Vielfalt  
Am Samstag, den 20. Juni.2026 von 11:00 bis 
14:00 Uhr laden wir vom Bündnis Buntes Neustadt 
herzlich zur Tafel der Vielfalt auf dem Marktplatz in 
Neustadt ein. Ziel ist es, dass wir als Neustädter 
Bürger*innen in all unserer Verschiedenheit zusam-
menkommen. In ungezwungener Atmosphäre wol-
len wir einen Begegnungsraum schaffen und gemeinsam essen. Das gemein-
same Essen mit mitgebrachten Speisen soll Gespräche anregen und die Vielfalt 
unserer Stadt sichtbar machen. Kommen Sie gerne vorbei und bringen Sie, 
wenn Sie mögen etwas mit, dass unsere Tafel der Vielfalt bereichert. 
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… aus der Johannesgemeinde 

Die Liebe Feiern – 
„Einfach heiraten 2026“ 

 
Einfach und spontan, das sind Worte, die die 
meisten Menschen nicht unbedingt mit kirchli-
chen Hochzeiten verbinden. Aber es ist mög-
lich. Seit einigen Jahren gibt es die soge-
nannten Popup-Trauungen. Dort werden Be-
gegnungsräume geschaffen, wo Menschen 
den Segen Gottes empfangen können. Und 
auch wir wagen es in diesem Jahr. In der 
 
Kirche Otternhagen wird es 
am Freitag, den 26.06.2026 
ab 16:00 Uhr 
 
die Möglichkeit geben sich „SPONTAN“ trauen zu lassen. 
Wichtig sind hierzu einige Dokumente. Eine nähere Auskunft geben wir Ihnen 
gerne in einem persönlichen Gespräch. Aber es muss nicht die klassische 
Trauung sein. Auch Segnungen von Ehejubiläen oder sonstige persönlich wich-
tige Ereignisse können einen Anlass dazu bieten, dass man seine Liebe seg-
nen lassen möchte. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann kann vorher 
eine Zeit reserviert werden oder einfach spontan vorbeigekommen werden. Ein 
Team aus Pastor*innen ist vor Ort und nimmt sich Zeit für ein Gespräch für Sie 
und Ihr persönliches Segensritual!   
Soll der 26.06.2026 der Tag sein, an dem Sie Ihre Liebe segnen lassen? 

Dann kommen Sie gerne vorbei oder melden Sie sich vorher bei uns. 
Nähere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung findet Sie unter 
www.kircheotternhagen.de oder www.gv-neustadt-nord.de oder bei 
Pastorin Riikka Hinkelmann (0151/701 804 80) / 
Pastorin Sarah Pantke (0176/54376480)  

http://www.kircheotternhagen.de
http://www.gv-neustadt-nord.de
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… und drum herum 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Estorf und Husum 
Zum Horstberg 2, 31632 Husum 

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 

Husum, den 20. April 2026  

Liebe Gemeinde Mardorf-Schneeren, 
...es begab sich aber zu der Zeit, da Georg III aus Hannover König von Eng-
land war, der alte Fritz im Preußen regierte und die Vereinigten Staaten von 
Amerika ihre Unabhängigkeit erklärten, da wurde in Husum nach einem ver-
heerenden Brand die Kirche neu aufgebaut. Das war 1776, und in diesem 
Jahr wollen wir den 250. Geburtstag unserer Kirche feiern. 
Dazu laden wir ein zu einem Jubiläumsgottesdienst am Sonntag, den 
06.09. um 15 Uhr mit einem gemeinsamen Essen im Pfarrgarten gegen 
13 Uhr vorweg. Wir wünschen uns, dass Besucher aus den Dörfern der 
Gemeinde und drum herum zu uns gewandert kommen, um den Tag mit 
uns zu begehen. Es soll eine Sternwanderung werden, mit Abschluss im 
Garten des auch 1776 gebauten Pfarrhauses. Da die Kirchen in Husum und 
Schneeren sich bis ungefähr 250 Jahre vor dem Kirchenneubau noch einen 
Geistlichen geteilt haben, würden wir uns über Gäste von dort besonders 
freuen. 
Für das Essen werden wir um Spenden bitten. Um das ganze planbar zu 
machen, bitten wir um Anmeldung. Wir würden es begrüßen, wenn die Gäs-
te in Gruppen kommen – nicht nur, um die Planung zu erleichtern, sondern 
auch weil wir den Tag als Gemeinde gemeinsam erleben wollen. 
Wenn Unterstützung bei der Organisation gebraucht wird, versuchen wir 
natürlich zu helfen und  zu  vermitteln.  Ansprechpartner  bei  uns  ist  
Volker  Jentsch,  erreichbar  unter volker.jentsch@web.de und unter Num-
mer 0151 5556 4549. 
Für den Kirchenvorstand der 
Kirchengemeinde Estorf und 
Husum, Volker Jentsch 
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Aktuelles aus der Jugendarbeit 
 
A-Team 

 Für alle, die frisch konfirmiert sind 

 Für alle, die Teamer*in werden wollen 

 Für alle, die die Jugendleiter*in-Ausbildung 
(JuLeiCa) absolvieren möchten 

Vierzehntägig donnerstags von 18.30-20.00 Uhr 
im Gemeindehaus Liebfrauen 
Die nächsten Termine sind: 05. und 18. Juni; erster Ter-
min nach den Sommerferien 20. August 
 

Waymaker 
Für alle Jugendlichen, die bereits Teamer, alte Hasen oder Fastprofis sind und 
erste Erfahrungen in der Mitarbeit haben; 
Vierzehntägig donnerstags von 18.30-20.00 Uhr  
im Gemeindehaus Liebfrauen, JuCa 
 

Termine über Instagram 
 

Besondere Termine: 
Freitag 05.06., 18.30 Uhr nächste Worship Night in Liebfrauen 

Vorbereitungswochenende zur Sommerfreizeit Italien: 06.06./ 07.06. 

Vorbereitungswochenende Team fürs KFS: 19. – 21.06. 

Sommerfreizeit Italien mit insg. 60 

Jugendlichen:  

03.07. – 15.07. in Santa Barbara/ Ita-

lien 

KFS mit insg. 280 Jugendlichen:  

01.08. – 10.08. in Wagrain/ Österreich 

 
Termine über Instagram: 
@evju.neustadtwunstorf 
 
 
Ansprechpartner: Diakon Ulf Elmhorst,       
 05032-80 00 598 
E-Mail:  KFS.Neustadt@gmail.com 
 

 
 

Weitere Infos: 
https://kkjd-neustadt-
wunstorf.wir-e.de/ 

https://kkjd-neustadt-wunstorf.wir-e.de/juleica
https://kkjd-neustadt-wunstorf.wir-e.de/juleica
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Ein Bibelvers, zwei Kategorien, unzählige Möglichkeiten 
 

„Face to Face“ und „InstAndacht“: Auch 2026 vergibt die Landeskirche Preise für 
die besten Jugendandachten. 
 

Andächtig - nicht gerade eine Eigenschaft, die oberflächliche Betrachter jungen 
Menschen zuschreiben würden. Dabei sehnen sich viele von ihnen durchaus 
danach, ab und zu ihren oft überladenen Alltag und die vielen Ablenkungen hin-
ter sich zu lassen. Wohl auch deshalb boomen Achtsamkeits-Apps für das 
Smartphone seit einigen Jahren gerade in dieser Altersgruppe. 
Gemeinsam zur Ruhe kommen, Gott und das eigene Leben bedenken - genau 
solche Bestandteile kann eine Andacht haben. Mit dem Jugendandachtspreis 
ermutigt die Landeskirche schon seit einigen Jahren dazu, das mutig auszupro-
bieren. Deshalb können Schülerinnen und Schüler auch 2026 Andachten einrei-
chen. Eine Jury prämiert dann bei einer großen Feierstunde im November 2026 
die besten von ihnen. Zu gewinnen gibt es 500 Euro, 250 Euro sowie hochwerti-
ge Kopfhörer. Außerdem gibt es die Chance auf 3.000 Euro für Jugendgruppen, 
die damit eine Renovierung oder den Kauf von technischem Equipment ange-
hen können. 
Die Sieger-Andachten der letzten Jahre sind aus ganz unterschiedlichen Motiva-
tionen entstanden: Mal war ein Text für die Religionsklausur nicht ganz passend; 
für eine Andacht aber umso mehr. Manche Andachten entstanden schnell und 
spontan, andere waren akribisch geplant und wurden immer wieder umgeschrie-
ben. Es gibt keine richtigen oder falschen Worte, schreiben die Initiatoren im 
Ausschreibungstext: „Vergiss nicht: Es ist deine Andacht. Trau dich. Glaub nicht, 
die Aufgabe wäre zu groß. Oder du zu klein dafür. Sei einfach du selbst. Dann 
ist es gut!“ 
 

Zwei Kategorien stehen zur Auswahl: Wer eher eine persönliche Andacht, etwa 
für eine Jugendfreizeit, schreiben will, wählt die Variante „face to face“. Und wer 
Instagram als Ausspielkanal besser findet, erstellt ein Video und wählt damit die 
Variante „InstAndacht“. Für alle Kreativen gleich ist die biblische Ausgangsstelle 
- nämlich die Jahreslosung 2026: „Gott spricht: ‚Siehe, ich mache alles 
neu!‘“ (Offenbarung 21, 5). Auf www.jugendandachtspreis.de sind alle Informati-
onen zur Anmeldung zu finden. 
 
Autor: Alexander Nortrup 
 

Einsendeschluss: 05. Juli 2026 

http://www.jugendandachtspreis.de
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Buchtipp: 
 

Paul Hahn 
Fröhlich soll mein Herze springen    
Das Buch umfasst 22 der schönsten Lieder Paul Gerhardts 
sowie sein Testament. Konzipiert als Brevier mit kurz ge-
fassten Interpretationen als Begleiter durch das Kirchen-
jahr. 
ISBN 978-3-374-08053-3 
18,99 € 
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Hilf mir und segne meinen Geist 

mit Segen, der vom Himmel fleußt, 

dass ich dir stetig blühe; 

gib, dass der Sommer deiner Gnad 

in meiner Seele früh und spat 

viel Glaubensfrüchte ziehe... 

 

                          aus „Geh aus mein Herz“, Strophe 13, Paul Gerhardt 
 

Wir gratulieren allen,  

die im Juni, Juli und August Geburtstag feiern 

im Namen Ihrer Kirchengemeinde Mardorf-Schneeren 

Zum Geburtstag 
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im ev. Gemeindehaus  
in Mardorf oder Schneeren 

Termine 

Kinderkirche  
Schneeren und Mardorf 

sonntags 10.30 - 12.00 Uhr 
Nächste Termine: 
07.06. - Gottesdienst am Badestrand 
27./28.06.  Sommerabschluss 
-Sommerferien- 
danach siehe Homepage oder Aushänge 
 

Auskunft:  Iris Kles 

  92 58 55 

Gemeindenachmittag Am 09. September um 15 Uhr im Gemeindehaus Schneeren 
mit Pastor Marcus Krause 
mit netten Gesprächen bei Kaffee und Kuchen 

Konfirmanden wie vereinbart 

Krabbelgruppen - Findet zurzeit im Gemeindehaus Schneeren leider keine statt.  

  Bei Interesse sprechen Sie bitte den Kirchenvorstand an! 
- Findet im Gemeindehaus Mardorf 
  donnerstags von 10 bis 11 Uhr statt 
  Auskunft : Lisa Ballowitz,   0179 - 13 15 80 3 
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aus unseren Gemeinden 
Freud und Leid 

Menschen 

Schneeren 28.02.26 Werner Ewert 74 Jahre 

Schneeren 31.03.26 Hermine Thieße, geb. Tittel 95 Jahre 

Mardorf 15.04.26 Melitta Ahrberg, geb. Inderhees 106 Jahre 

Wir nehmen Abschied von 

 

Schneeren 19.04.26 Leo Wegener 

Wir freuen uns über die Taufe von  
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 Herausgeber:     Kirchenvorstand Mardorf - Schneeren 
     Küsterweg 1, 31536 Neustadt a. Rbge. 
 Redaktion:   Pastor Marcus Krause, Mariola Deike, 
     Dr. Heiko Schwarz 
 Fotos:    Kristina Kahle 
     (andere Quellen sind angegeben 
     oder vom Redaktionsteam)    
 E-Mail:   kg.mardorf-schneeren@evlka.de 
 Web:     www.mardorf-schneeren.wir-e.de  
     www.region-mitte-neustadt.de 
 Druckerei:   Gemeindebrief Druckerei 
     Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen 
 Auflage:   1.500 Exemplare, 4 x jährlich 
 Spendenkonto:   Ev.-luth. Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf  
     BLZ 250 501 80 (Sparkasse Hannover)  
     IBAN:  DE30 2505 0180 2000 750 758  
     Stichwort: „1225 Spende“  
 Anzeigen:   Mariola Deike: mariola.deike@posteo.de 
 Anzeigenschluss:  01. August 2026 
 Redaktionsschluss: 15. August 2026     

  Wen finde ich  wo? 

Dienststelle für Sozialar-
beit im Kirchenkreis         

An der Liebfrauenkirche 5-6, 
Neustadt 

  05032- 
      65904 

Ev. Lebensberatung An der Liebfrauenkirche 5-6, 
Neustadt 

  05032- 
      61100 

Kirchenamt Stiftstr. 5, 31515 Wunstorf   05031- 
      778-0 

Telefonseelsorge Rund um die Uhr (kostenlos) 0800 - 
     111 0 111 

Diakoniestation 
Neustadt gGmbH 

Albert-Schweitzer-Str. 2, Neustadt 05032 - 
        5994 

Soziale 
Schuldnerberatung 

Außenstelle Neustadt, 
An der Liebfrauenkirche 5-6 

05032 - 
        62 05 5 

Ambulanter 
Hospizdienst 
DaSein 

An der Liebfrauenkirche 5-6, 
Neustadt 

05032 - 
       91 45 07 

Dienste in Neustadt und im Kirchenkreis 
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  Wen finde ich  wo? Adressen für Mardorf und Schneeren 

 

Pastor Marcus Krause 

E-Mail: marcus.krause@evlka.de 

  05036 - 4510216 

Vorsitzender des 
Kirchenvorstandes 
Mardorf-Schneeren 

Dr. Heiko Schwarz, 
Alter Sandberg 28 
E-Mail: h.schwarz1@web.de 

0152 -   
28 72 79 53 

Gemeindebüro 
Sprechzeiten: 

Küsterweg 1 
dienstags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 
Uhr 
kg.mardorf-schneeren@evlka.de 

    566 
 

Küsterin Schneeren Sophie Nehmer    0172 - 
35 34 84 2 

Friedhofsangelegen-
heiten in Schneeren 
  
… in Mardorf 

Heinrich Bartling jun., 
 
 

Dr. Heiko Schwarz 

 
Andreas Wegener 

   0171 - 
53 69 93 8 
 

0152 - 
28 72 79 53 
 

 2507 

Land und Forsten 
in Schneeren 

Heinrich Bartling jun.    0171 - 
53 69 93 8 

Küster Mardorf Andreas Wegener    2507 

Vermietung 
Gemeindehäuser 

Dr. Heiko Schwarz 
  
 

Ilsegret Halbeck 

   0152 - 
28 72 79 53 
 

   0173 - 
46 56 85 9 

Schlüssel 
Gemeindehaus Mardorf 

Christa Watermann    2747 
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Aus dem Gemeindeleben 

Unsere Konfirmanden 2026 
 

Verabschiedung 
Ingrid Poschag, Mardorf 

Konfi-Café in Mardorf 

F
ot

o:
 A

nt
je

 S
tü

nk
e
l 


